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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide, 
 

beim Arbeitstreffen haben wir festgestellt, dass der Ostermarsch am 

Ostermontag, den 28. März 2016 der 25. ist, der die Colbitz-Letzlinger Heide 
thematisiert. Es ist also der „Silber-Ostermarsch“. Der Ostermarsch ist gleichzeitig der 274. 
Friedensweg. Der Aufruf zum Ostermarsch wurde bereits mit dem Rundbrief März 
verschickt. Er ist aber auch im Internet unter http://www.ostermarsch-sachsen-anhalt.de 
abrufbar. Druckexemplare können auch über die Kontaktadressen bezogen werden. Auf der 
Internetseite gibt es auch aktuelle Informationen und die Liste der Unterstützerinnen und 
Unterstützer des Ostermarsches. 
 

Der Beginn des Ostermarsches ist um 11.55 Uhr in Haldensleben auf dem 

Marktplatz. Das Motto „Die Waffen nieder!“ stammt von den letzten Worten 
Bertha von Suttners.  
 
Der Autokorso zur gemeinsamen Anreise ab Magdeburg startet um 09.30 Uhr auf dem 
Domplatz. Es werden bestimmt noch freie Plätze in den Pkws vorhanden sein, so dass man 
sich an die Mitfahrbörse wenden kann.  
 
Zur gemeinsamen Anreise mit dem Fahrrad kann man sich um 08 Uhr in Magdeburg am 
Alten Markt oder um 09.30 Uhr am Bahnhof Wolmirstedt anschließen.  
Mit Wolfgang Beier vom ADFC Magdeburg steht ein erfahrener Tourenleiter bereit.  
 
Außerdem ist die Kreisstadt Haldensleben gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen.  

Die Route durch die Innenstadt wurde etwas gekürzt und beträgt jetzt etwa 4 km.  
Regina Blenkle, die jetzige Bürgermeisterin der Stadt gehörte auch zu jenen, die sich am  
11. August 1994 dem Überfall der Bundeswehr auf die Colbitz-Letzlinger Heide in den Weg 
stellten und zusammen mit Dr. Erika Drees und Rudolf Pasemann zu Geldstrafen wegen 
Nötigung verurteilt wurden.  Die juristische Auseinandersetzung um die Militarisierung der 
Colbitz-Letzlinger Heide geht weiter. Jetzt werden gerade die Vorwürfe gegen die 
TeilnehmerInnen der Aktionen 2014 und 2015 bearbeitet. So passt es gut, dass das 
Amtsgericht auf der Route des Ostermarsches liegt.  
 

Manch Herrliche der Welt ist in Krieg 
und Streit zerronnen. 
Wer beschützt und erhält hat das 
schönste Los gewonnen. 
 

Johann Wolfgang von Goethe 



Wie in den Vorjahren wird Radio Corax aus Halle wieder für die Musik auf dem Weg 
sorgen. Auf dem Marktplatz ist die Martin-Rühmann-Band 
(http://www.martinruehmannband.de) zu erleben. Den Namensgeber der Band haben wir 
bereits auf dem Ostermarsch 2015 beim Gedenken an der Isenschnibbe gehört.  
 
Wohl die weiteste Anreise zum Ostermarsch nach Haldensleben haben Rex Osa und 
Christoph Marischka.  Rex Osa kommt aus Stuttgart und engagiert sich in der 
Flüchtlingsarbeit. So hat er sich auch an der Aufklärung des Todes von Todes von Oury 
Jalloh im Dessauer Polizeigewahrsam beteiligt. Näheres zur Person und der Möglichkeit, 
seine Arbeit zu unterstützen, gibt es im Internet unter 
http://www.bewegungsstiftung.de/osa.html   
 
Christoph Marischka kommt von der Informationsstelle Militarisierung e. V. (IMI) in 
Tübingen (http://ww.imi-online.de). Die Informationsstelle, zu der auch Tobias Pflüger 
gehört, besticht durch ihre Analysen zu aktuellen Fragen der Militarisierung.   
 
Der Ostermarkt gehört auch wieder zum Ostermarsch. Neben der Möglichkeit für Vereine, 
Institutionen und Initiativen, sich zu präsentieren, bietet der Ostermarsch auch die 
Möglichkeit der Stärkung nach dem Marsch. Dabei ist auch ein Meisterkoch aus 
Haldensleben. Aber auch eine vegane Suppe wird im Angebot sein. Nach den bisherigen 
Rückmeldungen ist ein buntes Spektrum zu erwarten.  
 
Der Ostermontag ist Feiertag, zum Feiertag gehört Kuchen. Eine leckere Art der 
Unterstützung des Ostermarsches sind Kuchenspenden, aber bitte nur durchgebackenen 
Kuchen, keine Torten! Angesichtes des mitunter großen Kuchenangebots auf den 
Friedenswegen dürfte diese Art der Finanzierung des Ostermarsches zu schaffen ein.  
Für den Informations- und den Kuchenstand braucht die  OFFENe HEIDe noch Freiwillige.  
Bitte bei den Kontaktadressen oder Edgar Kürschner melden.  
 
Hoffentlich verstehen auch gewisse Politiker den Ostermarsch, auch wenn das Wort 
Ostermarsch männlich ist. Zum Verstehen gehört natürlich eine Teilnahme!  
 
Eine Übersicht der Ostermärsche in der Bundesrepublik gibt es im Internet unter 
http://www.ostermarsch-info.de. 
 
Der nächste Ratschlag zur Vorbereitung des diesjährigen War-starts-here-Camp findet am 02. 
und 03. April 2016 in Magdeburg, in der BUND-Geschäftsstelle, Olvenstedter Straße 10 statt. 
Beginn am Sonnabend um 12 Uhr. Das Motto des Camps ist „Krieg. Macht. Flucht.“  
http://www.war-starts-here.camp   
 
Die Evangelische Kirche Mitteldeutschlands  führt gemeinsam mit Gästen aus den 
Partnerkirchen in Polen, Schweden, der Slowakei, den USA, aus Großbritannien und 
Tansania vom 11. bis 15. April eine  Pilgerwanderung der Gerechtigkeit und des Friedens 
durch. Am 13. April, dem 71. Jahrestag des Massakers an der Isenschnibbe, treffen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dort ein. Der Treffpunkt ist um 11 Uhr an der 
Gedenkstätte. Anschließend haben wir die Gelegenheit, auf eine kleinen Friedensweg in die 
Heide mit den Gästen ins Gespräch kommen und über unsere Arbeit zu berichten. Dazu sind 
alle recht herzlich eingeladen, die den Termin mitten in der Woche wahrnehmen können!  
 
Zum Arbeitstreffen finden wir uns ebenfalls am Mittwoch, den 13. April 2016 um 19 Uhr 
in Magdeburg im einewelt haus, Schellingstraße 2-3 ein. 
 
Euer  
 
Helmut Adolf 


